
Kinder aus Peking
Dienstag im GSimnasium zu Gast

Der,,Chitdren'sPalaceBeiiing" gibtim GymnasiumWeralen
Einblicke in seine Arbeit. Die Kinder sind am Dienstag, 15.
April, 15 Uhr, in rler Aula des Gymnasiums werden zu Gast.

Kurzfristig bekam ein€
GruDDe von etwa 25 Kindem
des-berühmten chinesischen
,,Children's Palace Beijing" -

des Kinderpalastes in Peking -

die Gelegenheit, gemeinsam
mit ihren Beteuem nach Eu-
ropa zu fliegen und auf dieser
Reise auch die Stadt Essen be-
suchen.

Auf Vermittlung von Phil-
harmonie-Intendant Michael
Kautnann werden die chinesi-
schen Kinder nun in der Aula
des G1'rmasiums spannende
Einblicke in die chinesische
Kultur und die kultuelle Bil-
dung des Landes geben.

Der ..Children's Palace Bei-
jing" ist eine Einrichtung, die
wir in Deutschland am ehesten
als ..Musik- und Kunstschule"
beziichnen würden. iiber
10 000 Kinderbekommen dort
in ihrer fteizeit in über 400
verschiedenen Gruppen Un-
terricht in etwa 50 Disziplinen,

die von Musik und Kunst bis
hin zum Sport reichen. Im
,,Children's Palace" erhalten
die Kinder Instrumental- odel
Ballettunterricht, sie können
dort die Kunst der chinesi-
schen Schriftzeichen oder das
Malen erlemeU sie beschäfti-
gen sich intensiv mit den ver-
schiedenen künstlerischen
Elementen der Peking-Oper
oder haben die Möglichkeit,
Tischtennis oder andere Sport-
arten auszuüben.

Einen Einblick in ihrc viel-
fältigen Freizeitbeschtiftigun-
gen geben die Kinder im Alter
von acht bis 13 Jahren bei ih-
remBesuch in Essen: Traditio-
nelle chinesische Instrumente
sind dortebenso zu erlebenwie
chinesischer Tanz oder Vor-
fuhrungen der IGlligraPhie-
Kunst.

Interessenteh sind herzlich
willkommen - der Eintritt ist
frei.
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